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  </li>

  <li><a href="#">Clementinen</a></li>

</ul>

G  Listing 12.7
Verschachtelte Navigationsliste

Um die Ebenen der verschachtelten Listen gezielt gestalten zu 
können, bietet CSS den Kindselektor (child selector, >).

Wenn nur der Link der ersten Listenebene eine andere Farbe 
bekommen soll, genügt die Angabe #navigation > li > a 

{color: red;}. Da jedoch IE ≤ 6 diesen Selektor nicht unter-
stützt, ist der Webautor auf den Nachfahrenselektor (descen-
dant selector) beschränkt. Dies hat zur Folge, dass alle Forma-
tierungen, die nur für eine Ebene gelten sollen, für alle weiteren 
explizit aufgehoben werden müssen – ein leider unvermeidlicher 
Umstand, wenn Sie nicht in der angenehmen Lage sind, auf die 
alte IE-Version verzichten zu können.

#navigation li a {

   color: red;

}

#navigation li li a {

   color: black;

}

12.4	 Ausklappmenü

Während sich verschachtelte Listen bei vertikalen Navigationen 
beliebig viel Raum nehmen können, ist das Platzangebot bei 
horizontalen Listen eingeschränkt. Verschachtelte Navigationen 
treten hier daher besonders oft als Ausklappmenü auf – die Sub-
listen werden also erst sichtbar, wenn man mit dem Mauszeiger 
über einen Menüpunkt fährt. Je nach Ausklapprichtung und Posi-
tion des Submenüs finden sich verschiedene Bezeichnungen:

EE Dropdown als vertikale Liste unterhalb einer horizontalen 
Liste (siehe Abbildung 12.22) 

G  Abbildung 12.22
Dropdown-Menü
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EE Dropline als horizontale Liste unter einer ebenfalls horizonta-
len Liste (siehe Abbildung 12.23) 

EE Flyout als vertikale Liste neben einer ebenfalls vertikalen Liste 
(siehe Abbildung 12.24) 

Das Prinzip, das zum Ausklappen führt, ist immer das gleiche: 
Befindet sich der Mauszeiger über einem Listenpunkt der ersten 
Ebene, klappen eine oder mehrere darin verschachtelte Listen aus.

12.4.1	 Einfaches Dropdown-Menü
Mit folgendem CSS wird aus dem Markup aus Listing 12.7 
zunächst eine horizontale Navigation mit permanent sichtbaren 
Unterpunkten:

* {

  margin: 0;

  padding: 0;

}

body {

  font: 100%/1.4 Arial, sans-serif;

  color: 000;

  background: #fff;

}

ul {

  list-style: none;

}

ul#navigation {

  float: left;

  width: 100%;

  background: #6c8;

}

#navigation li {

  float: left;

  width: 10em;

}

H  Abbildung 12.23
Dropline-Menü

F  Abbildung 12.24
Flyout-Menü

Vergeben Sie float und width für 
das umgebende ul-Element, da-
mit die gefloateten li-Elemente 
eingeschlossen werden (vgl. Ab-
schnitt 4.3.2).
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#navigation a {

  color: #000;

  text-decoration: none;

  display: block;

  padding: .2em .5em;

  background: #6c8;

  border-right: 1px solid #000;

}

#navigation a:hover {

  background: #ccc;

}

#navigation li li {

  float: none;

}

#navigation li li a {

  background: #909;

  color: #fff;

  border-right: none;

}

#navigation li li a:hover {

  color: #000;

}

G  Listing 12.8
Dropdown-Navigation

G  Abbildung 12.25
Horizontale Navigation mit Submenüs

Die Listenelemente der ersten Ebene werden von den Submenüs 
nach unten erweitert (siehe Abbildung 12.25). Somit dehnt sich 
auch das umgebende ul-Element auf die Höhe der Submenüs 
aus, und nachfolgende Inhalte werden nach unten verschoben. 
Die Sublisten müssen absolut positioniert werden, damit sie ihre 
Umgebung nicht mehr beeinflussen (siehe Abbildung 12.26).

#navigation ul {

  position: absolute;

}

Wie in Abschnitt 12.3 erläu-
tert wurde, muss für die zweite 
Listenebene eine Reihe von 
Angaben überschrieben werden: 
float wird aufgehoben, die Hin-
tergrundfarbe geändert und die 
rechte Border entfernt.
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Um die Submenüs als Dropdowns erst dann sichtbar zu machen, 
wenn der Mauszeiger den übergeordneten Listenpunkt berührt, 
müssen sie im Normalzustand ausgeblendet werden. Eine Mög-
lichkeit wäre, sie auf display: none zu setzen, was den Nachteil 
hat, dass sie dann z. B. für Benutzer mancher Screenreader nicht 
mehr zugänglich sind.

Eine besser zugängliche Methode ist eine Verschiebung der 
Elemente aus dem sichtbaren Bereich des Viewports nach links – 
mit einem großen negativen Wert für left:

#navigation ul {

  position: absolute;

  left: -9999px;

}

Wenn der Mauszeiger dann über einen Menüpunkt der ersten 
Ebene gezogen wird, werden die Submenüs wieder in den sicht-
baren Bereich geholt, indem die linke Positionsangabe auf den 
Initialwert auto zurückgesetzt wird:

#navigation li:hover ul {

  left: auto;

}

Für alle gängigen Browser können Sie mit diesen wenigen Anga-
ben ein CSS-Dropdown-Menü umsetzen. Für IE ≤ 7 sind jedoch 
noch Anpassungen nötig. Das größte Problem ist die fehlende 
Unterstützung der Pseudoklasse :hover für Nicht-Links im IE ≤ 
6. Workarounds erläutern wir in den Abschnitten 12.4.2 und 
12.4.3.

IE  7 berücksichtigt zwar den Selektor li:hover, doch trotz-
dem wird mit den bisherigen Angaben das Submenü noch nicht 
eingeblendet. IE  7 leidet nach wie vor unter dem CSS Popup 
Bug, der bestimmte Angaben für das gehoverte Element selbst 
(hier: <li>) nötig macht, wenn sich dessen Nachfahren (hier: 
<ul>) ändern sollen. Ein eigentlich nutzloses text-indent: 0 
behebt den Fehler, und die Submenüs werden eingeblendet (vgl. 
Abschnitt 10.7.4).

G  Abbildung 12.26
Horizontale Navigation mit absolut 
positionierten Submenüs

Mit den Werten für die negative 
Verschiebung sollte man nicht 
übertreiben – die Browser haben 
Grenzwerte, mit denen sie noch 
umgehen können (siehe auch Ka-
pitel 14, »Gleich hohe Spalten«). 
Eine Verschiebung um -9999px 
sollte auch bei sehr großen Brow-
serfenstern ausreichend sein.
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Weil die li-Elemente durch die Breitenangabe hasLayout haben 
(nicht jedoch die Links), zeigt sich jetzt im IE 7 der Whitespace-Bug 
(siehe Abbildung 12.27). Von diesem Fehler sind auch die älteren 
IE-Versionen betroffen, deshalb ergänzen wir das nötige hasLayout 
für die Links für alle IE ≤ 7:

<!--[if lte IE 7]><style>

#navigation a {

  min-height: 0;

}

* html #navigation a {

  height: 1px;

}

#navigation li:hover {

  text-indent: 0;

}

</style><![endif]-->

Einblenden auf die statische Position

Mit left: auto verlassen wir uns darauf, dass die Browser die statische 
Position eines absolut positionierten Elements korrekt bestimmen. (Die 
»statische Position« ist die Position, die das Element einnähme, wenn 
es im normalen Fluss wäre.) In Konstellationen wie diesem einfachen 
Dropdown-Menü klappt dies auch browserübergreifend. Doch schon ge-
ringfügige Änderungen können die Browser – besonders IE ≤ 7 – aus dem 
Tritt bringen. Nehmen Sie z. B. dem Link der ersten Ebene das display: 
block weg, oder floaten Sie ihn: Das Submenü sitzt in IE ≤ 7 dann neben 
dem Link, nicht mehr darunter (siehe auch Abschnitt 6.4.2).
In den meisten Fällen wird es demnach nötig sein, für left und top 
feste Werte anzugeben. Ein Beispiel dafür ist das Flyout-Menü in Ab-
schnitt 12.4.4.

12.4.2	 Workaround für IE < 7 mit Script
Das Ausklappen des Submenüs per JavaScript ist eine Methode, 
das Dropdown-Menü auch im IE 6 und älter nutzbar zu machen. 
In einem Artikel bei A List Apart vom November 2003 erklären 
Patrick Griffiths und Dan Webb diese Methode unter dem Namen 
»Suckerfish Dropdowns«. Als »Son of Suckerfish Dropdowns« hat 
der Artikel eine Überarbeitung erfahren: Das JavaScript wurde 
verkürzt, und die Ein-/Ausblendung wurde auf die in Abschnitt 
12.4.1 beschriebene negative Verschiebung (statt display: 

none) umgestellt.4

G  Abbildung 12.27
Whitespace-Bug im IE 7

4 � Patrick Griffiths, Dan Web, »Suckerfish Dropdowns«,  
http://www.alistapart.com/articles/dropdowns/ und »Son of Suckerfish  
Dropdowns«, http://www.htmldog.com/articles/suckerfish/dropdowns/
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Das JavaScript fügt den li-Elementen bei onmouseover (dem 
Pendant zu :hover) eine Klasse sfhover hinzu, die dann per CSS 
angesprochen werden kann:

sfHover = function() {

  �var sfEls = document.getElementById("nav").

getElementsByTagName("LI");

  for (var i=0; i<sfEls.length; i++) {

    sfEls[i].onmouseover=function() {

      this.className+=" sfhover";

    }

    sfEls[i].onmouseout=function() {

      �this.className=this.className.replace(new  

RegExp(" sfhover\\b"), "");

    }

  }

}

if (window.attachEvent) window.attachEvent("onload", 

sfHover);

In dieser Form durchsucht das Script das Dokument nach einem 
Element mit der ID nav. Um es im Beispiel aus Abschnitt 12.4.1 
direkt einsetzen zu können, ändern Sie entweder die ID des ul-
Elements im Markup – oder passen die erste Zeile der Funktion 
wie folgt an:

  �var sfEls = document.getElementById("navigation").
getElementsByTagName("LI");

Damit die durch das Script hinzugefügte Klasse auch eine Wir-
kung zeigt, müssen Sie den für das Einblenden zuständigen Selek-
tor im Stylesheet noch erweitern:

#navigation li:hover ul,

#navigation li.sfhover ul {
  left: auto;

}

Hinweis

Falls beim lokalen Testen im IE 
ein JavaScript wirkungslos bleibt, 
sind wahrscheinlich die Sicher-
heitseinstellungen für die »lokale 
Zone« schuld. Wir haben daher 
das Dokument mit dem Mark 
of the Web (<!-- saved from 
url=(0013)about:internet 

-->) versehen, damit es auch 
ohne Änderung der Browserkon-
figuration nutzbar bleibt.5

Script zum Einblenden von Drop-
downs auch im IE ≤ 66

Das vollständig ergänzte Drop-
down-Menü finden Sie als Listing 
12.9 auf der DVD. Da das Java
Script nur für IE 6 und älter nötig 
ist, ist es in einem Conditional 
Comment untergebracht.

5 �MicrosoftTechNet, »Änderungen an der Funktionalität durch Windows XP 
Service Pack 2«, http://www.microsoft.com/germany/technet/datenbank/ 
articles/600337_4.mspx#E3WBG 

6 � Der Abdruck des Suckerfish-Scripts erfolgte mit freundlicher Genehmigung 
von Patrick Griffiths (www.htmldog.com).
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12.4.3	 IE-Workaround mit Conditional Comments
Einen Workaround, der im IE ab Version 5.5 ganz ohne Script-
ing auskommt, hat Stu Nicholls entwickelt. Er bedient sich dabei 
einer (invaliden) Element-Verschachtelung, die per Conditional 
Comments nur den passenden IE-Versionen zugänglich gemacht 
wird.

Im IE ≤ 6 ist die Pseudoklasse :hover nur bei Links anwendbar. 
Gemäß Spezifikation können Links jedoch nicht verschachtelt 
werden, und die Browser reagieren mit unterschiedlichen Kor-
rekturen, wenn man es trotzdem tut. Stu Nicholls hat festgestellt, 
dass sich für IE ≤ 6 ein stabiles Ausklappen umsetzen lässt, wenn 
man die verschachtelten Links mit einer Tabelle umgibt. 

Auf Stu Nicholls’ Seiten finden Sie eine große Zahl an Beispie-
len für scriptfreie Dropdown-, Pullup-, Dropline-, und Flyout-
Menüs, die Sie unter Beachtung des Copyrights einsetzen kön-
nen.7 Die in den Menüs verwendeten Conditional Comments 
(CC) sind jedoch nicht einheitlich, sondern bilden die Fortent-
wicklung der Technik und auch das Erscheinen neuer Browserver-
sionen ab. Achten Sie daher besonders auf die per CC angespro-
chenen IE-Versionen, wenn Sie sich mit diesen Menüs befassen. 
Insgesamt ist diese Methode als experimentell zu betrachten – 
wenn Sie sie einsetzen wollen, müssen Sie damit rechnen, dass 
Sie bei zukünftigen Browsergenerationen (namentlich: IE-Gene-
rationen) nachbessern müssen.

12.4.4	 Flyout-Menü
Das einfache Einblenden eines Submenüs mit left: auto (siehe 
Abschnitt 12.4.1) funktioniert nur, solange die Position des Sub-
menüs der Normalposition entsprechen soll – also der Position, 
die das Submenü einnähme, wenn es sich im normalen Fluss 
befände. Für aufwendigere Gestaltungen muss das Submenü 
mit festen Werten für die Offsets positioniert werden, z. B. für 
ein Flyout-Menü, dessen Submenüs die erste Ebene überlappen 
(siehe Abbildung 12.28).

Hinweis

Im IE ≤ 6 wird das Submenü zum 
Nachfahren des Links. Das Aus-
klappen wird daher mit a:hover 
ul ausgelöst – ein Selektor, den 
es eigentlich nicht geben kann.
Stu Nicholls setzt in einigen 
Menüs :hover ul (ohne Typ
selektor) ein und erreicht damit 
alle Browser.

Die meisten von Stu Nicholls’ 
Dropdown-Menüs bauen auf eine 
Technik, die einen Conditional 
Comment auch für Nicht-IE-
Browser zugänglich macht. Dies 
ist wiederum abhängig von einem 
Fehler im IE, der auch einen un-
vollständigen Kommentar durch-
gehen lässt – eine nicht unbedingt 
zukunftssichere Methode.
Mehr zu diesem speziellen CC in 
Abschnitt 10.6.2.

Abbildung 12.28  E

Vertikales Flyout-Menü mit über-
lappendem Submenü

7 �  Stu Nicholls, »CSS Play: List of Menus«, http://www.cssplay.co.uk/menus/
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Das Markup ist unverändert wie in Listing 12.7, »Verschachtelte 
Navigationsliste«. Das ul-Element der ersten Ebene erhält eine 
Breite und wird als vertikale Navigationsspalte nach links gefloa-
tet. Die Links werden als Block-Elemente dargestellt und erhalten 
eine Border als Trennlinie:

* {

  margin: 0;

  padding: 0;

}

body {

  font: 100%/1.4 Arial, sans-serif;

  color: 000;

  background: #fff;

}

#navigation {

  float: left;

  width: 12em;

}

#navigation a {

  color: #000;

  text-decoration: none;

  display: block;

  padding: .2em .5em;

  background: #6c8; /* grün */

  border-bottom: 1px solid #000;

}

Das Submenü wird wieder negativ aus dem sichtbaren Bereich 
verschoben …

#navigation ul {

  position: absolute;

  left: -9999px;

}

… und beim Hovern der li-Elemente der ersten Ebene zurückge-
holt. Diesmal soll das Submenü jedoch nicht an der Normalpo-
sition sitzen, sondern einen bestimmten Abstand von links und 
oben einhalten:

#navigation li:hover ul {

  left: 10em;

  top:.75em;

}
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Damit das beinhaltende <li> der Bezugspunkt für die Position 
wird, muss es noch zum Containing Block der Positionierung 
werden:

#navigation li:hover {

  position: relative;

}

Containing Block erst bei Hover

Vergeben Sie die relative Positionierung nicht schon für #navigation 
li. Dies würde zur Überlagerung des Submenüs durch die folgenden 
li-Elemente der ersten Listenebene führen.
Dieser Konflikt ließe sich durch z-index lösen – wenn es nicht an der 
fehlerhaften Stapelung im IE ≤ 7 scheitern würde (siehe Abschnitt 6.1.2).

Die Position beim Einblenden stimmt zwar, doch das Submenü 
fällt wegen der absoluten Positionierung noch auf die Breite des 
Inhalts zusammen (»Shrink-to-fit«, siehe Abbildung 12.29).

Vergeben Sie also eine feste Breite:

#navigation ul {

  position:  absolute;

  left: -9999px;

  width: 10em;
}

Jetzt fehlt noch der Hintergrundwechsel, wenn man den Maus-
zeiger über das Menü führt. Wenn Sie 

#navigation a:hover {

  background: #ccc; /* grau */

}

einsetzen, wechselt zwar der Hintergrund bei jedem Link, doch 
sobald der Mauszeiger den Link der ersten Ebene verlässt und 

Eigentlich wäre #navigation > 
li:hover der passendere Selektor, 
schließlich geht es nur um die li-
Elemente der ersten Listenebene. 
Doch im Hinblick auf eine spä-
tere Anpassung für IE ≤ 6 setzen 
wir hier den Nachfahrenselektor 
ein; die relative Positionierung 
bleibt ohne Folgen in der zweiten 
Ebene.

Abbildung 12.29  E

Das Submenü zeigt noch  
Shrink-to-fit-Breite.

Sie könnten die Breite auch erst 
für li:hover ul vergeben. Doch 
dann gilt im ausgeblendeten 
Zustand weiterhin Shrink-to-fit 
– und das wird im IE ≤ 7 nicht zu-
verlässig korrekt anwendet (siehe 
Abschnitt 6.7).



12.4  Ausklappmenü  |  331

zum Submenü wandert, wird der Link wieder grün (siehe Abbil-
dung 12.30).

Um den gefärbten Hintergrund in der ersten Ebene beizubehal-
ten, können Sie den Wechsel auslösen, wenn der Mauszeiger 
über das <li> bewegt wird – dies bleibt auch erhalten, wenn Sie 
sich über dem Submenü als Nachfahren des li-Elements befin-
den.

#navigation li:hover a {

  background: #ccc; /* grau */

}

Dieser Nachfahrenselektor hat zur Folge, dass auch die Links des 
Submenüs dauerhaft mit grauem Hintergrund dargestellt wer-
den. Folgende Angaben sind für das Submenü erforderlich:

/* Einfärbung der zweiten Menüebene */

#navigation li:hover li a {

  background: #909; /* lila */

  color: #fff;

}

/* Hovereffekt in der zweiten Menüebene */

#navigation li li a:hover {

  color: #000;

  background: #ccc

}

G  Listing 12.10
Flyout-Menü mit überlappendem Submenü

Das Ergebnis ist ein überlappendes Flyout-Menü mit gefärbtem 
Hintergrund der ersten Menüebene auch beim Hovern des Sub-
menüs (siehe Abbildung 12.31).

G  Abbildung 12.30
Der graue Hintergrund der ersten 
Ebene geht verloren, sobald der 
Mauszeiger das Submenü berührt.

Wieder wäre ein Kindselektor 
möglich, den wir im Hinblick auf 
IE 6 vermeiden.

Es genügt hier nicht, #navigation 
li li a zu notieren. Erst die Pseu-
doklasse erhebt die Spezifität des 
Selektors über den vorhergehenden 
#navigation li:hover a. 

F  Abbildung 12.31
Flyout-Menü beim Hovern der 
zweiten Ebene
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Anpassungen für IE ≤ 7 | Im IE 7 zeigt sich beim Hovern der 
Links noch eine Lücke zwischen den Links. HasLayout korrigiert 
den Fehler:

<!--[if lte IE 7]><style>

#navigation a {

  min-height: 0;

}

</style><![endif]-->

IE 6 erhält wieder Unterstützung in Form des Scripts aus Abschnitt 
12.4.2. Alle Selektoren, die li:hover enthalten, müssen um 
einen weiteren Selektor li.sfhover ergänzt werden, der die per 
Script zugewiesene Klasse anspricht:

#navigation li:hover ul,
#navigation li.sfhover ul {
  left: 10em;

  top:.75em;

}

#navigation li:hover,
#navigation li.sfhover {
  position: relative;

}

#navigation li:hover a {

  background: #ccc;

}

#navigation li:hover li a,
#navigation li.sfhover li a {
  background: #909;

  color: #fff;

}

#navigation li li a:hover {

  color: #000;

  background: #ccc

}

Damit im IE 6 die volle Fläche der Links sensitiv wird, benötigen 
diese hasLayout. Zwischen den Listenpunkten zeigen sich noch 
Lücken – und zwar an den Stellen, an denen es ein Submenü gibt 
(siehe Abbildung 12.32).

Diese Lücken lassen sich hier nur vollständig beseitigen, wenn 
die li-Elemente die IE-eigene Inline-Block-Darstellung erhalten 
(siehe auch Abschnitt 12.2.1). Der vollständige Conditional Com-
ment sieht so aus:

Hier wird deutlich, warum wir auf 
den Kindselektor verzichten. Soll-
ten Sie #navigation > li:hover 
notiert haben, können Sie die 
Zeile für IE ≤ 6 nicht einfach er-
gänzen.

Eine Kombination wie 

#navigation > li:hover,

#navigation li.sfhover {…}

würde IE 6 vollständig ignorieren, 
da ihm der Kindselektor nicht 
bekannt ist (siehe auch Abschnitt 
10.2).

G  Abbildung 12.32
Lücken im IE 6
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<!--[if lte IE 7]><style>

#navigation a {

  min-height: 0;

}

* html #navigation a {
  height: 1px;
}
* html #navigation li {
  display: inline;
  zoom: 1;
}
</style><![endif]-->

12.4.5	 Flyout-Menü mit mehr als zwei Ebenen
Listen können unbegrenzt verschachtelt werden – und damit 
können auch beliebig viele Ebenen für ein Ausklappmenü bereit-
gestellt werden. Ist der Umgang mit den Selektoren bei nicht-
aufklappenden Listen schon aufwendig (siehe Abschnitt 12.3), 
kommt beim Klappmenü noch die Frage hinzu: Was ist wann 
sichtbar, wenn sich die Maus wo befindet?

Als Beispiel für eine tiefere Verschachtelung finden Sie ein Fly-
out-Menü mit drei Ebenen als Listing 12.11 auf der DVD. 

12.4.6	 Hinweise zu Ausklappmenüs
Dropdown- oder sonstige Ausklappmenüs sind eine aufwendige 
Sache und fordern dem CSS-Autor einiges an Geduld ab.

Aus Sicht des Besuchers sind sie oft schwer zugänglich, da sie 
einen sehr kontrollierten Mauseinsatz erfordern. Für Besucher, 
die darauf angewiesen sind, mit der Tastatur zu navigieren, kann 
ein solches Menü eine unüberwindliche Hürde darstellen.

Wir empfehlen daher, Ausklappmenüs stets nur in Kombina-
tion mit einer alternativen Navigationsmöglichkeit einzusetzen. 
Bieten Sie z. B. bei einem Klick auf einen Hauptmenüpunkt die 
Unterpunkte ebenfalls als dauerhaft sichtbare Subnavigation in 
einer Randspalte an. Das Ausklappmenü ist dann eine Ergänzung 
für diejenigen Besucher, die schnell von einer Unterkategorie in 
eine andere springen wollen, es wird jedoch niemand ausgesperrt.

12.5	 Kennzeichnung des aktuellen 
Menüpunkts

Ein wichtiger Orientierungspunkt für den Besucher einer Website 
ist die Hervorhebung des gerade aktuellen Menüpunkts.

Ob ein Benutzer wohl mit mehre-
ren ausklappenden Ebenen noch 
zurechtkommt – oder frustriert 
die Seite verlässt, wenn wegen 
einer kleinen Mauszuckung beim 
Durchhangeln zur x-ten Ebene 
mal wieder das Menü wegge-
klappt ist?
Wenn ein Menü zur Sitemap 
gerät, schlägt das Vorhaben, an 
Übersichtlichkeit zu gewinnen, ins 
Gegenteil um.

In mehrfach verschachtelten Aus-
klappmenüs sind die umfangrei-
chen Selektoren und deren Spezi-
fität auch für geübte CSS-Autoren 
eine Herausforderung.
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16	 Neue Konzepte

Die Spezifikationen für CSS und HTML sind im Fluss, und wir 
können Sie nur ermutigen, die Diskussion zu verfolgen. Die bei-
den Mailinglisten, die vielleicht am interessantesten hierfür sind, 
sind www-style sowie whatwg.1 Exemplarisch haben wir in die-
sem Anhang neue Gedanken in den Spezifikationen aufgegriffen; 
sie sind nicht für die Produktion gedacht, sondern für den eige-
nen Horizont.

16.1	 Das Flexible Box Layout Module

Das Flexbox-Modul beschreibt eine komplexe Form des CSS-
Layouts, die neben Block-, Inline-, Tabellen- und positionierten 
Layoutformen eigenständig ist. Jene wurden zur Formatierung 
von Dokumenten erdacht und haben ihre Schwierigkeiten mit 
den Anforderungen von Nutzerschnittstellen. 

Mit den Eigenschaften des Flexbox-Moduls wird aufgeteilt, 
was an Platz übrig bleibt, wenn Boxen einen Raum nicht von 
allein ausfüllen. Dies ist ein Konzept aus dem User Interface 
Design: Denken Sie etwa an die variablen Bestandteile einer 
Scrollbar bei veränderlichen Fenstergrößen und -inhalten. Das 
Flexbox-Modul erscheint uns im Moment gut geeignet, um Ent-
würfe und Konzepte für erste Präsentationen beim Kunden ver-
änderlich zu halten.

Die Namensgebung im Flexbox-
Modul ist veränderlich, somit 
werden auch die Eigenschaftsna-
men in unserem Text nicht Be-
stand haben.2

1 � W3C, »www-style@w3.org Mail Archives«,  
http://lists.w3.org/Archives/Public/www-style/ 
WHAT Working Group, »The whatwg Archives«,  
http://lists.whatwg.org/htdig.cgi/whatwg-whatwg.org/

2 � CSS WG, »CSS Flexbox 2009/2011 Spec Syntax Property Mapping«, 
http://wiki.csswg.org/spec/flexbox-2009-2011-spec-property-mapping
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16.1.1	 Die Flexbox
Ein Container erhält display: flexbox und schafft damit einen 
neuen Block Formatting Context. Seine Inhalte, die flexbox items, 
formen ebenfalls BFCs. 

Die physikalische Achse, auf der Flexbox-Items laufen, ist hori-
zontal oder vertikal. Da es aber auf die Schreibrichtung ankommt 
(vgl. CSS3 Writing Modes Module) und auch Zeilenumbrüche zu 
beachten sind, gibt es für die Eigenschaft flex-flow des Contai-
ners nur noch Werte für logische Richtungen. Die Flexbox-Items 
laufen also ohne weiteres Zutun in »Zeilen«, sonst in »Spalten« 
(row, column und andere Werte für gegenläufige Richtungen 
sowie den Umbruch).

Schließlich bestimmt flex-pack, wie mit dem Raum um die 
Flexbox-Items und zwischen ihnen umgegangen werden soll. 
Hiermit werden gleichmäßige Abstände bei verteilten und grup-
pierten Elementen möglich.

16.1.2	 Die Elemente der Flexbox
Die Flexbox-Items zeigen ein Shrink-wrap-Verhalten: Haben 
sie keine Weite, so schnurren sie wie Floats auf die Weite ihres 
Inhalts zusammen. Dies gilt entsprechend für ihre Höhe. 

»Flex« ist der Anteil des freien Raumes, den sich ein Flexbox-
Item zusätzlich nimmt. Der Kuchen wird aufgeteilt, jedoch nicht 
zwangsläufig gerecht. Bei den Flexbox-Items können padding 
und margin sowie width und height namensgebend flexibel aus-
gelegt werden (»to flex«): Erstere über den Wert auto, Letztere 
mittels der flex()-Funktion. Diese Funktion kann verschiedene 
Werte haben: positive Flexibilität (anteiliger Zuwachs bei zu viel 
Platz in der Flexbox), daneben eventuell eine negative Flexibilität 
(anteiliger Abzug bei zu wenig Platz in der Flexbox), alternativ 
einfach eine bevorzugte Breite. 

Neben der Richtung können Sie auch die Rangfolge der Flex-
box-Items beeinflussen, und zwar mit der Eigenschaft flex-
order des Flexbox-Items. Die natürliche Ordnung der Dinge, also 
die Abfolge in der HTML-Quelle, kann damit visuell umgestellt 
werden.

16.1.3	 Ein flexibler Footer
Nach Stephen Hay verbinden wir im Beispiel Media Queries mit 
dem Flexbox-Layout,4 um Haltepunkte für einen Layoutwechsel 
zu bestimmen (siehe Listing 16.1). Der Footer besteht aus zwei 

Flexboxen können weder Floats 
sein noch können sie Multi-co-
lumn-Eigenschaften aufweisen.

Das Flex-Konzept findet seinen 
frühen Ursprung in Mozillas XML 
User Interface Language (XUL), 
die auch in WebKit implementiert 
wurde.3

Ein weiteres Beispiel finden Sie 
auf der DVD in Listing 14.9.

3 � MDN, »flex«, https://developer.mozilla.org/en/XUL/Attribute/flex
4 � Stephen Hay, »Meta layout: a closer look at media queries«, 

http://lanyrd.com/2011/mobilism/sdxqg/
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Gruppen, die je nach Breite des Viewports ihre Anordnung wech-
seln (siehe Abbildung 16.1). 

<!doctype html>

<html>

<head>

  <meta charset=utf-8>

  <title>flexbox</title>

  <style>

    footer {

      border: solid black;

      border-width: 2px 0 2px 0;

      font: 1em/1.25 arial;

      padding: 0.25em 0;

      width: 100%; 

    }

    footer ul {

      list-style: none;

    }

    footer * {

      margin: 0;

      padding: 0;

    }

    @media only screen {

      footer {

        border-color: red;

        display: -webkit-box;

        display: flexbox;
        -webkit-box-orient: vertical;

        flex-flow: column;
      }

      footer section {

        padding: 0.25em 0.5em; 

      }

    }

    @media screen and (min-width: 30em) {
      footer {

        border-color: yellow;

        -webkit-box-orient: horizontal;

        flex-flow: row;
      }

      footer #recent {

Das Beispiel illustriert lediglich 
und ist nicht für die Produktion 
gedacht, denn es fehlen Fallbacks 
für alte Browser sowie die Präfixe 
der anderen Hersteller (-moz- für 
Fx, -ms- für IE 10), vor allem ent-
spricht die Namensgebung noch 
einem frühen Entwurf für die 
Spezifikation.5

Ausgangslage: Im Footer stehen 
die beiden Listen untereinander in 
einer Spalte.

box-orient heißt inzwischen 
flex-flow, und der physikalische 
Wert vertical wird zum logischen 
Wert column.

Die Ausgangslage wird bei Errei-
chen der ersten Mindestbreite 
überschrieben. Die Listen inner-
halb des Footers sollen nun in ei-
ner Reihe nebeneinander stehen.

5 � W3C, »CSS Flexible Box Layout Module Editor's Draft«, 
http://dev.w3.org/csswg/css3-flexbox/
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        -webkit-box-flex: 1;

        width: flex(1);
      }

    }

    @media screen and (min-width: 40em) {
      footer {

        border-color: lime;

      }

      footer ul { 

        display: -webkit-box;

        display: flexbox;
        -webkit-box-orient: horizontal;

        flex-flow: row;
      }

      footer li { 

        padding-right: 0.5em;

      }

    }

  </style>

</head>

<body>

  <footer>

    <section id="about">

      <p>Über uns</p>

      <ul>

        �<li><a href="#">Wer wir waren, wer wir sind 

</a></li>

        <li><a href="#">Wohin es geht</a></li>

      </ul>

    </section>

    <section id="recent">

      <p>Kürzlich</p>

      <ul>

        <li><a href="#">Low-Budget-Projekte</a></li>

        <li><a href="#">Verworfenes</a></li>

      </ul>

    </section>  

  </footer>

</body>

</html>

G  Listing 16.1
Ein Footer aus zwei Gruppen, die je nach verfügbarer Breite unter- bzw. 
nebeneinander angeordnet sind. 

Die #recent-Liste nimmt sich all 
den Platz, den die #about-Liste 
nicht benötigt.

Beim Erreichen der zweiten Min-
destbreite wird erneut überschrie-
ben, und auch die Listeneinträge 
sollen nun in einer Reihe stehen.
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G  Abbildung 16.1
Der Footer unterscheidet drei verschiedene Zustände.

16.2	 Die Eigenschaft display ist 
zusammengesetzt

Die Eigenschaft display sagt immer zweierlei: Wie fügt sich das 
Element erstens nach außen in die Umgebung ein, die durch sein 
Elternelement sowie durch seine Geschwister bestimmt wird? 
Wie bestimmt es zweitens nach innen die Platzierung seiner 
Kindelemente?

Spaltet man display gedanklich in die Unterformen display-
outside und display-inside auf, werden die Rolle im Layout 
der Umgebung sowie der Layoutmanager für Kinder deutlich 
(siehe Tabelle 16.1). Ob es in der Spezifikation zu einer solchen 
Trennung kommt, ist offen.
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display Rolle im Layout der 
Umgebung = 
display-outside

Layout-Manager für 
Kinder = 
display-inside

block block block

inline inline inline

inline-block inline block

table block table

table-cell table-cell block

flexbox block flexbox

inline-flexbox inline flexbox

G  Tabelle 16.1
Aufteilung der Funktion der Eigenschaft display

16.3	 Feature Queries

In CSS vertraut Progressive Enhancement darauf, dass nicht unter-
stützte Eigenschaften vom Browser nicht angewendet werden 
und keine Probleme verursachen. Dennoch vermisst man oft eine 
richtige »feature detection«. Das CSS Conditional Rules Module 
liefert hier eine an die Media Queries angelehnte Abfrage, ob 
ein Browser ein Eigenschaft-Wert-Paar unterstützt (siehe Listing 
16.2).

@supports (display: flexbox) or 

  (display: -webkit-box) or

  (display: -ms-box) or

  (display: -moz-box) {

    footer {

      display: -webkit-box; 

      display: -ms-box; 

      display: -moz-box;

      display: flexbox;

      -webkit-box-orient: vertical;

      -ms-box-orient: vertical; 

      -moz-box-orient: vertical;

      flex-flow: column;

      border-color: red;

    }

}

G  Listing 16.2
Eine @supports-Regel, die den Footer bedingt als flexible Box auslegt.
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Navigation, vertikal  316

Besonderheiten im IE 7  316
Negative Backside Margin  69, 

264, 357, 361, 364, 367, 381
Netzwerkmonitor  418
Newsletter  227
Nightly Build  243
Normaler Fluss  31, 77
Normalposition  328
Normalschriftgröße  289
nth-child()  207
nth-last-child()  24
Nullhöhe  366
Nutzereinstellungen  232

O
Oberlänge  128
Off-Left-Technik  155, 347
Offset  50, 152, 155, 328, 151
One True Layout  402
One Web  225
only  226
opacity  137, 162, 268
Opazität  162
Opera  243

Berechnungsfehler  342
Dragonfly  250
Hack  227

Outline  139, 215
outline-offset  215
overflow  31, 110

auto  210
hidden  210, 258, 272, 308, 405
Probleme mit  111
table-layout auto  209

overflow-x  216, 308
overflow-y  308
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P
padding  29
Padding Edge  149
Padding-Kante  149
Padding, überhöht  307
Page  222
Page Area  150
page-Eigenschaften  221
Page-Speed  422
painting order  138
Parsen  232
Patch  251
Performance  417
Performance-Verlust  199
Pipes  298
Pixel  350
Pixelbreite  350
Pixelwerte  338
Platzierung  153
PNG-8  198, 276
PNG-8/RGBA-Palette  276
PNG-24  198
PNG-32  198, 276
PNG-Script  281
PNG-Transparenz  197
pointer-events  149
position

absolute  137, 153, 157, 163
fixed  137, 157, 223, 285
relative  23, 129, 137, 152, 262

Position
hypothetische  90
statische  155, 326

Positionierung  137, 149
absolute  25, 36, 50, 52, 93, 98, 

153, 206, 324, 391
bottom  206
fixierte  157
relative  152, 206, 359, 360, 411
Tabellenelement  206

Position is Everything  266
Präfix  275
preferred minimum width  166
preferred width  166
print  221
Printdesign  153
Print-Stylesheet  349
Problembeschreibung  231
Problemreduktion  234
Progressive Enhancement  237, 252, 

426, 428
proprietär  22
Prozent  350, 442

Prozentangabe  151
Prozentbreite  320, 361
Prozentwert  339, 360, 381
Pseudoelement  106
Pseudoklasse  331
Pure CSS Popup  265

Q
Qualitätsanspruch  251
Qualitätssicherung  254
Quartz-Schriftglättung  440
Quirksmode  266
Quirksmodus  176, 236

Vererbung von Font-Eigen
schaften  217

Quirky Percentages  381

R
radial-gradient  179
Rahmen  border
Randspalte  316
Rang  140
Reduktion  231, 234
Reflow  24, 290
Regel  30
Regelsatz  30
Reihenfolge  354, 385

unabhängige  384
Rendering Engine  235
repeating-linear-gradient  179, 183
repeating-radial-gradient  179
Replaced Element  30
Reset

global oder differenziert  65
Responsive Design  225
Responsive Layout   Responsive 

Web Design
Responsive Web Design  343
Ressourcen-Monitor  420
Restbreite  378, 384
rgba()  163
Richtungswechsel  354
rowspan  211
ruleset  30
Rundungsfehler  188, 307, 357, 361

S
Safari  243
Schiebetüren  Sliding Doors of 

CSS
Schrift

webtauglich  439
Schriftart  440

Schriftfamilie
generische  443

Schriftglättung  440
Schriftgröße  441
Schriftvergrößerung  340, 391

Bilder  357
Schriftverkleinerung  442
Scope  435
Screenreader  297, 325, 347
Scripting  278, 283, 285
Scrollbalken  159
Seitenbereich  150
Seitenfluss  153
Seitenzoom  Zoom

Fehler im IE 7  190
Inline-Elemente im IE 7  302

selector
child  322
descendant  322

Selektor  30, 424
Attribut  222

Semantik  204, 205, 354, 425
SEO  Suchmaschinenoptimie-

rung
Serifen  439
Service-Navigation  295
sfhover  327
should  29
Shrink-to-fit  37, 80, 132, 163, 191, 

208, 281, 301, 330
shrink-to-fit width  166
Shrink-wrap  165, 203, 430
Silbentrennung  444
Sitemap  295
SitePoint  271
sizingMethod  277
Skalierbarkeit  417
Skalieren  290
Skiplink  347
Slicen  195
Sliding Doors  192, 400, 401
smush.it  423
Son of Suckerfish Dropdown  248, 

265, 326
Spalte

ausblenden  207
wandernd  383

Spalten
gleich hohe  178, 386, 389

Spaltenanordnung  344
Spaltenlayout  337
Spalten mit Float  80
Spaltensatz  444
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Spaltentausch  357, 359, 380
Spaltentrennlinien  396
Spaltenverschiebung  379
Spezialisierung  221
Spezifikation  21

Graubereich  23
Zugang  26

Spezifität  313, 331
Sprites  194, 425
Sprunglink  346
Stabilisierung  353, 354, 367, 386
Stacking Context  137
stack level  138
Standalones  239
Standard  

Stufen  23
Standardschriftgröße  339
Standardsmodus  235
Stapelebene  138
Stapelkontext  137, 142, 145, 261, 263

hasLayout  147
opacity  162
Zeichnungsabfolge  139
Zweck  142

Stapelreihenfolge  411
Stapelung  137, 142, 330
Star-HTML-Hack  252, 259
Star-Plus-HTML-Hack  360
style-Element  435
Submenü  322
Subnavigation  295
Suchmaschinenoptimierung  354
Suckerfish Dropdowns  326

T
Tabelle

anonyme Box  208
CSS-Eigenschaften  202
Fußzeile  223
Höhe  211
Kopfzeile  223
überbreite  376
Width-Algorithmus  208

Tabellenbeschriftung  207
Tabellendarstellung  304
Tabellenlayout  202
Tabellenmodell  201
table-layout  208

auto  210
fixed  210, 304

Template Layout Module  413
text-align  131, 298

justify  131

text-indent  316, 325
text/x-component  282
Textvergrößerung  Textzoom
Textzoom  338
Times New Roman  441, 442
transitions  314
Transparenz

Bildformate  189
GIF  197
PNG  197

Trennlinie
als Clear-Element  104

U
UA  User Agent
Überlappung  364
Undurchsichtigkeit  162
Universalselektor  65, 207
Unterlänge  128
Unternavigation  Subnavigation
Usability  221
User Agent  30
User Education  428
User Interface Design  429
Userstylesheet  341

V
Validierung  232
vendor prefix  275
Verdana  441, 442
Verlauf  Gradient
Versalien  443
Versatz  142, 151, 152, 155
Verschiebung  358

negative  52, 356, 386, 396, 397
relative  359, 381

Verschiebung durch negative 
Margins  116

Verschwinden  154
Versionierung  424, 425
Versionsvektor  255
vertical-align  56, 130, 211, 216, 

303, 385
Verweben  79, 84, 112, 118, 141, 405
Viewport  33, 149, 150, 158, 179, 343
Virtualisierung  240
Virtual PC  240, 247
Virtuelle Maschine  240
visibility  107

collapse  207
hidden  215

VM  Virtuelle Maschine
Vorwärtskompatibilität  233

W
Wasserfalldiagramm  418
WD  Working Draft
Web

mobiles  224
Web Developer  245
Web Developer Toolbar  392
Web Inspector  249
WebKit  243
Web Standards Group  270
Weiche  252
Werbekampagne  227
Werbung  221
Wert  30

errechneter  443
whatever hover  248, 284
whatwg  429
white-space  298

nowrap  306, 387
Whitespace  59, 127, 299
Whitespace Bug  318
width  69

minimum   164
preferred  164
Tabelle  210

Windows XP Mode  242
word-wrap  364
Workaround  251
Working Draft  23
Wortabstand  299
Wrapper  394
Wurzelelement  33, 137, 150
www-style  429

X
x-Höhe  436
XHTMLforum  271
X-UA-Compatible  236
XUL  430

Y
YSlow  245, 285, 422
YUI Compressor  422

Z
z-Achse  142
Zeichnungsabfolge  138, 139, 140
Zeichnungsbereich  138
Zeilenabstand  443
Zeilenbox  79, 127, 142

Höhe  128
Zeilenlänge  339, 340, 362, 443
Zeilenumbruch  299



Zentrieren
horizontal  50, 61, 391
vertikal  49, 50, 55

Zentrierungsart  396
z-index  137, 145, 268

auto  142
Zone, lokale  327
zoom  205, 248, 262, 290
Zoom  338, 357, 375

Fehler  360
IE 7  392

Zoomfunktion  
Hintergrundbild im IE 7  179

Zugänglichkeit  392
zusammenfallende Ränder   

Collapsing Margins
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